
 
 

 

COS Cup 2023 – DAS lange Skateboarding Wochenende in Ibbenbüren:  

Westdeutsche und 26. Deutsche Skateboard-Meisterschaft im Skatepark am Aasee! 

 

Das Finale der größten Contest-Serie Europas steht an und das gleich mit zwei Events in einem. Der 4. und 

letzte Stop ist nämlich doppeltbesetzt, denn die COS Cup Saison 2023 schließt vom 15. bis zum 17. September 

zunächst mit der Westdeutschen und dann mit der 26. Deutschen Skateboard-Meisterschaft. Und das alles in 

dem noch fast nigelnagelneuen Skatepark am Ibbenbürener Aasee. 

 

Man mag sich jetzt über Ibbenbüren als Austragungsort der 26. Deutschen Skateboard-Meisterschaft wundern, 

aber Fakt ist, die ehemals nördlichste Bergbaustadt NRWs war bereits Anfang der 80er ein beliebter Anlaufpunkt 

der ersten Skate-Contests. 40 Jahre gefüllten Dornröschenschlaf später ist die Verbindung zu den Münsteraner 

COS Cup Wurzeln nach wie vor gegeben und das nicht nur durch räumliche Nähe. 

Die Entstehung der schicken Location ist vor allem dem Einsatz des Ibbenbürener Rollsportfreunde e. V.s zu 

verdanken. Die maßgeblichen Ideen der Locals wurden dabei durch DSGN CONCEPTS – Planungsbüro für urbane 

Bewegungsräume aus Münster – mit zusätzlichem Input aus langjähriger Erfahrung ergänzt und mit bester 

Ingenieursleistung umgesetzt. Der idyllisch gelegene Skatepark wurde somit komplett von Skatern für Skater 

konzipiert und ist einfach perfekt für ein COS Cup Final. Sowohl Teilnehmer*innen als auch Zuschauer*innen 

erwartet ein echtes Prachtstück, das erst Ende 2021 fertiggestellt auf großzügigen 800 qm mit der ein oder 

anderen Innovation, wie besonderen Obstacles oder auch Flutlicht, überrascht.    

 

Los geht es am Freitag (15.09.) mit der Westdeutschen Meisterschaft. Dabei haben alle, die sich bisher bei den 

drei vorangegangenen Regionalmeisterschaften nicht qualifiziert haben, noch einmal die Chance auf frische 

Starterplätze für die 26. Deutsche Skateboard-Meisterschaft. Außerdem werden am Abend die Besten des 

Westens aka Regionalmeister bei den Pros (gesponserte Profi-Skater) gekürt. Am Samstag und Sonntag (16. & 

17.09.) findet schließlich das große Final mit allen dann feststehenden Qualifikanten statt. 

Insgesamt ein straffer Zeitplan. Dementsprechend beginnt die Westdeutsche Meisterschaft bereits mittags mit 

dem Open Practice und der Check-In am Samstag ist schon ab 9:00 geöffnet. Auch in Ibbenbüren fahren bei der 

Pre-Qualifikation (WDM) und in der Elimination der DM alle Klassen und insgesamt fünf Divisions zusammen. Die 

Bewertung erfolgt natürlich separat, die Finals am Sonntag erfolgen dann wieder pro Klasse und Division. Den 

Start macht das Semi-Final der MALE-Pros, gefolgt von den Finals der FLINTA*- & MALE–B-Division (COS Cup 

eigene Amateurgruppe, nicht-gesponserte Fahrer), Seniors (Ü35) und schließlich FLINTA*- und MALE-Pros bis am 

Ende die neuen Deutschen Meister im Skateboarden feststehen!  

 

Selbstverständlich dürfen auch kleine Highlights, wie der Ravenol Barrel Jump kurz vor der Siegerehrung am 

Sonntag nicht fehlen. Dabei können alle Contest-Teilnehmer*innen unabhängig von ihrer Platzierung noch 

einmal ihre Skills auspacken, um beim Best-Trick am Fass zu überzeugen. 

 

Wer also schon immer die besten Skater (West-)Deutschlands in Action sehen wollte oder noch selbst teilnehmen 

möchte kommt am Wochenende nach Ibbenbüren, in den Skatepark am Aasee! Da der Final-Stop, wie die 

komplette Serie 2023, open-air stattfindet, ist Daumendrücken angesagt. Zudem kann es wetterbedingt zu 

kurzfristigen Änderungen kommen – Let’s roll! 

 

Weitere Infos und alle Neuigkeiten rund um die COS Cup Serie 2023, inkl. möglicher Änderungen gibt es u. a. 

auf www.deutscheskateboardmeisterschaft.de  

15.09. – 17.09. Westdeutsche Meisterschaft sowie 26. Deutsche Skateboard-Meisterschaft 

   – Ibbenbüren, Outdoorpark am Aasee 

 

  


